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Aus der Wahlrechtskommiſfion des
Abgeordnetenhauſes.

Die Wahlrechtskommiſſion des Abgeordnetenhauſes
krat in ihrer Sitzung am Dienstag auf Antrag der Konſer-
vativen zunächſt in die Beratung des S 21 über die Be
rechnung der Wählerſtimmen, ſowie über alle
auf das Wahlverfahren bezüglichen Anträge ein. Der be-
reits bekannte konſervative Antrag wünſcht Ware

hln durch Beibehaltung des indirekteneng zu rſehen. Ein freikonſervativer Antrag be
die Wahlmänner zu beſeitigen, aber ſtattſichtigt, zwar i ie Vorſchäge der Regierung die Einrichtung von ſoge-

nannten Hauptſtimmen für die Stimmbezirke in das Ge-

ſetz zu bringen. JDie Debatte erſtreckte ſich dabei zunächſt noch einmal
auf die prinzipielle Frage der direkten und der indirekten
Wahl. Ein konſervativer Redner erklärte daß die in-
direkte Wahl eine der Grundlagen des bisherigen
Syſtems ſei, die, wenn man dieſes organiſch weiter-
entwickeln wolle, nicht au fgegeben werden dürfe.
Von ſeiten des Zentrums wurde die Beibehaltung der in
direkten Wahl für annehmbar erklärt für den Fall, daß
die Kommiſſion ſich auch bei dieſer für die geheime Wahl
entſchließe. Das Zentrum ſchlug daher vor, dem kon-
ſervativen Antrag über die indirekte Wahl die geheime Ab-
ſtimmung bei der Wahlmännerwahl einzufügen. Der
Kedner der Konſervativen erklärtehierauf folgendes Wir ſind nach wie vor ent
ſchiedene Gegner der Einfügung der ge-
heimen Wahl in das preußiſche Landtagswahlrecht.
Die Kommiſſion hat jedoch in dieſem Stadium der Ver

handlungen bereits mit 15 gegen 13 Stimmen das Prin
zip der geheimen Wahl angenommen. Es liegt alſo für

die erſte Leſung eine formell getroffene Entſcheidung vor,
mit der wir zu rechnen haben. Da aber das Zentrum
neben dem durch den erwähnten Mehrheitsbeſchluß ange-
nommenen Modus der geheimen Wahl für unſeren Antrag
auf Beibehaltung der indirekten Wahl eintreten will, ſo
ſind wir in der Lage, für den vom Zentrum geſtellten
Antrag jetzt zu ſtimmen, ohne dadurch unſere
bisherige grundſätzliche Stellungnahme

irgendwie zu ver
künftigen Ab-

Weiſe zu
unſere

irgendeiner
ändern oder
ſtimmungen in
präjudizieren.

Von ſeiten der Nationalliberalen wurde die Bereit-
wuilligkeit angedeutet, auch ihrerſeits unter Umſtänden für
einen die indirekte mit der geheimen Wahl verbindenden
Antrag ſtimmen zu wollen.

Jn der ſich hieran anſchließenden Geſchäftsordnungs-
debatte ſchlugen die Nationalliberalen und Freiſinnigen
vor, über den Unterantrag des Zentrums betreffend die
Einfügung der geheimen Wahl in das indirekte Wahlſyſtem
und über den konſervativen Hauptantrag getrennt abzu
ſtimmen. Von ſeiten der Konſervativen und des Zen
trums wurde demgegenüber betont, daß ja über das
Prinzip der geheimen Wahl bereits abgeſtimmt
worden ſei. Die Kommiſſion beſchloß darauf mit Stimmen-
mehrheit, über den Unterantrag des Zentrums auf Ein
fügung der geheimen Wahl und über den konſervativen
Hauptantrag auf Beibehaltung der indirekten Wahl ge
meinſchaftlich abzuſtimmen. Um der indirekten
Wahl in der Kommiſſion eine Mehrheit zu
verſchaffen, ſtimmten die Konſervativengen Antrage zu, der nunmehr eine Mehrheit

D.

v Bei der weiteren Abſtimmung über die indirekte
ev l ſelbſt fand dieſe in der Kommiſſion eine er
hebliche Mehrheit, die aus ſämtlichen Konſer-
t ſowie aus Stimmen der Freikonſervativen, des
u rums und der Nationalliberalen ſich zuſammenſetzte.

waren die Vorſchläge der Regierung über die
n gengatz lung und der freikonſervative, die Einführung
r de ptſtimmen betreffende Antrag erledigt und die
ſyſte ehaltung des indirekten Vahl
r en. in der Kommiſſion in erſter Leſung ange

Ein weiterer Unterantrag zu dem konſervativen An
a über die indirekte Wahl war von den Freiſinnigen
ar t worden, daß auch die Wahl der Abge
Dieſen M n durch die Wahlmänner geheim ſein ſolle
der a ntrage wurde aber von ſeiten des Zentrums und
wider ſwatinen mit dem Hinweiſe darauf entſchieden
Abee r daß durch die Oeffentlichkeit der Wahl der
Zielen e z ſelbſt die Möglichkeit gegeben werde, feſt
ber Urrzg h die Abſtimmung der Wahlmänner dem Willen

dieſen wenn Batereheen 15 es e
18 r m,ndlungen auf Donnerstag verhagt d wuroon die Wer

4 Beamten des Reichstages, ferner die

Mittwoch, 23. Februar 1910.
Neue Provinzen für den ländlichen Fortbildungsſchul

zwang
Nachdem fünf Provinzen (Heſſen-Naſſau, Han-

nover, Schleſien, Weſtfalen und Pommern) entweder den
Beſuchszwang für das ländliche Fortbildungsſchulweſen
bereits eingeführt oder die Einführung auf geſetzlichem
Wege beim Landwirtſchaftsminiſterium beantragt haben,
ſoll nach der „Jnformation“ zu erwarten ſein, daß dem-
nächſt zwei neue Provinzen dieſem Beiſpiele folgen werden.
Jn erſter Linie handele es ſich um die Provinz
Sachſen, die ein Geſetz nach dem Muſter des für die
Provinz Hannover beſtehenden Geſetzes vom 25. Januar
1909 wünſche und einen entſprechenden Antrag bereits
beim Miniſterium eingereicht habe. Ferner
komme die Rheinprovinz in Frage, die gleichfalls
das Geſetz für Hannover auf ihre Fortbildungsſchulen
übertragen möchte, jedoch mit dem Unterſchiede, daß das in
dem für Hannover gültigen Geſetz enthaltene Verbot
des Sonntagsunterrichts auf die Rheinprovinz
nicht zu übernehmen ſei. Die Erteilung des Unter-
richts an Sonn und Feiertagen ſolle gleichfalls der
ſtatutariſchem Regelung der einzelnen Gemeinden mit
der Maßgabe überlaſſen werden, daß während der Zeit
des Hauptgottesdienſtes Fortbildungsunterricht nicht
ſtattfinden dürfe. Auf eine Anfrage der Landwirtſchafts-
kammer an die Lokalabteilungen des Landwirtſchaftlichen
Zentralvereins ſollen von 63 Abteilungen 55 ſich für
die Einführung des ländlichen Fortbildungsſchulzwanges
ausgeſprochen haben.

Frankreich und Marokko.
Jn Pariſer amtlichen Kreiſen wird die von Mulay

Hafid vollzogene Ratifikation der von El Mokri
in Paris unterzeichneten Abmachungen freudig begrüßt,
man iſt jedoch geneigt, auch weiterhin die feſte Haltung zu
beobachten, die hinſichtlich dieſer Ratifikation eingenommen
wurde, und die nunmehr ihre Wirkungen auch auf eine
wirkſame Anw endung der Abmachungen erſtrecken
ſoll. Die Ratifikation umfaßt alle Punkte des Abkommens.

Jm franzöſiſchen Miniſterrat teilte der
Miniſter des Aeußeren, Pichon, mit:

Die Nachricht von der Ratifizierung gelange in dem Augen
blick nach Frankreich, wo die vom Geſandten Regnault abgeſchickten
Boten, die dem Sultan eine Bedenkzeit von 48 Stunden ſetzen
ſollten, auf dem Wege nach Fes ſeien, wo ſie heute eintreffen
würden. Die Mitteilung, die ſie dem Sultan zu übergeben hätten,
ſolle außerdem nicht bloß die Ratifizierung der Abkommen, ſondern
auch ihre praktiſche Durchführung ſicherſtellen. Sie habe die Be
gleichung der Schulden des Machſen, die Vollmachten zur Zeich
nung der Anleihe, die Einrichtung einer Kontrolle und die Regu
lierung der Lage der franzöſiſchen Militärmiſſion zum Gegen
ſtande. Der Miniſterrat ſprach die Ueberzeugung aus, es ſei
unter dieſen Umſtänden kein Grund vorhanden, den Vertretern
Frankreichs in Marokko neue Jnſtruktionen zu geben über Mit-
teilungen, die dem Sultan zu machen wären.

Bei Redaktionsſchluß wird uns noch aus Paris ge
drahtet: Miniſter Pichon empfing am Dienstag nach
mittag El Mokri, der ihm den am Montag von Si ben
Gnabrit angekündigten Brief des Sultans Mulay Hafid
überreichte, der die Ratifikation der von dem marokkaniſchen
Geſandten unterzeichneten Abkommen enthält.

Die parlamentariſche Lage in England.
Nach einer uns aus London e Meldung hielt

Balfour am 22. er. im Conſtitutional Club eine Rede, in
der er u. a. erklärte, die Unioniſten wollten der Regierung,
ſoweit die Finanzfrage in Betracht komme, ihre ſchwierige
Aufgabe nicht noch ſchwieriger geſtalten, aber in prinzipiellen
fragen, wozu z. B. die Oberhausfrage gehöre, ſei es
r ſie unmöglich, ein Kompromiß zu ſchließen. Die im Unter

hauſe geſchaffene Lage gefalle niemand, aber die Jntereſſen des
Reiches gingen allen anderen voran.

Eine Verſammlung der iriſchen Parlaments-
ab geordneten nahm geſtern einſtimmig folgende Reſo
lution an:

Jn Anbetracht der außerordentlichen Wichtigkeit des gegen
wärtigen Kampfes zwiſchen beiden Häuſern des Parlaments und
in der Ueberzeugung, daß es die erſte Aufgabe dieſes Parlaments
iſt, in Gemäßheit des durch die allgemeinen Wahlen erteilten
Mandates zu handeln und ſofort daran zu gehen, das jetzt vom
Hauſe der Lords über alle progreſſive Geſetzgebung ausgeübte
Veto zu beſchränken, beſchließt die iriſche Partet, dieſe große
Frage nicht durch Beantragung eines Amendements zur Adreſſe
t Anträge während der jetzigen Seſſion verwickelter zu ge

alten.

Dentſches Reich.
Die Trauerfeierlichkeiten für den Grafen zu Stolberg

Wernigerode. Am Dienstag nachmittag um 4 Uhr fand in
der Dreifaltigkeitskirche zu Berlin Trauerfeier für den Präſidenten
des Deutſchen Reichstages Grafen Udo zu StolbergWernige
rode ſtatt. Die Trauergemeinde wurde von den Schwiegerſöhnen des Verſtorbenen, den Grafen von Platen und Eulen-

burg, empfangen. Mit dem Präſidium des Reichstages er
ſchienen zahlreiche Abgeordnete aller rteien, ebenſo die

räßdien und viele

Geſchäftsſtelle in Berlin 30.
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Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Mitglieder beider Häuſer des Landtages. Es erſchienen außer
dem u. a. der Reichskanzler, der ſelber einen Kranz am
Sarge niederlegte, die Miniſter und Staatsſekretäre, die Mit
glieder des Bundesrates, Graf von Lerchenfeld, Freiherr
von Varnbühler, Freiherr von Salza und Lichtenau, als Ver
treter des Königs von Sachſen u. a., ferner das diplomatiſche
Korps, viele hohe Offiziere und Angehörige der Hofgeſellſchaft,
die Vertreter der Stadt Berlin, das Offizierkorps des Regi
mentes Gardes du Corps. Der Kronprinz erſchien in
Vertretung Se. Maj. des Kaiſers, legte einen Kranz am Sarge
nieder und begrüßte die Witwe Gräfin Stolberg.
Nach dem Vortrage eines Chors und Gemeindegeſang ſprach
Konſiſtorialrat Lahuſen über die Worte des 90. Pſalms
und gab ein Lebensbild des Verſtorbenen. Nach der

eier nahm der Kronprinz von den Leidtragenden
bſchied. Der Sarg wurde von Unteroffizieren des Regimentes

Gardes du Corps auf den Leichenwagen gehoben, worauf ſich
der Leichenzug nach dem Lehrter Bahnhof bewegte. Hinter
dem Leichenwagen ſchritt mit den Schwiegerſöhnen Staaks-

Delbrück als Vertreter des durch Konferenz mit dem
Grafen Aehrenthal verhinderten Reichskanzlers. Viele Teil-
nehmer an der Trauerverſammlung folgten. Zwei Königliche
Galakaroſſen ſchloſſen den Zug.

Graf von Aehrenthal. Se. Maj. der Kaiſer hat dem
k. und k. öſterreichiſchungariſchen Miniſter des Auswärtigen
Ap von Aehrenthal die Brillanten zum Schwarzen
Adlerorden verliehen.

Der Kaiſer und die Kaiſerin unternahmen am Dienstag
nachmittag einen gemeinſchaftlichen Ausritt im Tiergarten.
Gegen Abend empfing Seine Majeſtät in Gegenwart des Staats
ſekretärs Freiherrn v. Schoen den früheren Vizepräſidenten
der Vereinigten Staaten Fairbanks. Um 8 Uhr begaben
ſich beide Majeſtäten nach dem Neuen Theater, um dort einer
Vorſtellung von F. Holms „Der Philoſoph von Sansſouci“
beizuwohnen.

Prinz Heinrich von Preußen wird, heute (Mittwoch) mittag,
wie wir aus London erfahren, eine Abordnung des engliſch
deutſchen Freundſchaftskomitees empfangen. Die Abordnung be

aus dem Herzog Argyll, dem Lord Avebury, dem Vorſtande
es Komitees und hervorragenden Mitgliedern. Um 1 Uhr nimmt

der Prinz an einem von der deutſchen Kolonie in London ihm zu
Ehren im deutſchen Athengeum gegebenen Gabelfrühſtück teil.
Abends findet Galadiner auf der deutſchen Botſchaft ſtatt, an dem
der König, die Königin, Prinz und Prinzeſſin Heinrich, Premier-
miniſter Asquith und der Miniſter des Aeußeren Sir Edward
Grey teilnehmen.

Ankunft des Gouverneurs von Schuckmann. Gouverneur
von Schuckmann, deſſen Abreiſe aus der Kolonie gemeldet
wurde, beutzt zu ſeiner Fahrt nach Deutſchland den
Dampfer „Kronprinz“ der Woermann-Linie, der am
18. Februar von Swakopmund abgefahren iſt. Die Reiſerouke
führt zunächſt nach den Kanariſchen Jnſeln, dann wird Antwerpen
am 10. März angelaufen und Hamburg am 13. März erreicht. Es
iſt demnach anzunehmen, daß der Gouverneur am 14. oder 15. in
Berlin eintreffen wird.

Jn der Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes
erklärte bei der Beratung des Eiſenbahnetats Miniſter
von Breitenbach, daß der Zugverkehr aus dem
Weſten nach Berlin ſo eingerichtet werden ſolle, daß die
Korreſpondenz aus dem Weſten mit der erſten Poſt in
Berlin ausgetragen werden könne. Auch ſolle ein neuer
Schnellzug Berlin-Baſel und umgekehrt eingelegt
werden, der um 9 Uhr vormittags von Berlin abfährt
und um 11 Uhr 23 Min. in Baſel iſt, bezw. um 8 Uhr früh
Baſel verläßt und abends 9 Uhr in Berlin eintrifft.

Der „Reichsanzeiger“ veröffentlicht eine Bekanntmachung
über die im Anſchluß an das Haager Abkommen über den Zivil-
prozeß vom 17. Juli 1905 von Deutſchland mit Schweden zur
weiteren Vereinbarung des Rechtshilfsverkehrs getroffene Ver-
einbarung vom 9. Februar 1910, ſowie eine Bekanntmachung über
den Beitritt Chinas zu den fünf auf der zweiten Haager
Friedenskonferenz abgeſchloſſenen Abkommen vom 18. Oktober 1907.

Aus Baden. Jn der geſtrigen Sitzung der Zweiten badiſchen
Kammer rechtfertigte der Miniſter des Jnnern die von ſozial-
demokratiſcher Seite angefochtenen Auslaſſungen der „Karlsruher Zeitung
zur Wahlrechtsrede des Reichskanzlers im preußiſchen
Abgeorduetenhauſe, für die er die volle Verantwortung übernehme.
Jn der Frage der Schiffahrtsabgaben erhoffte der Miniſter
auch für das Land Baden eine befriedigende Löſung. Die Regierung
werde ſich die Rheinregulierung von Straßburg bis Konſtanz ſichern.

Eine ſtürmiſche Landesausſchußſitzung. Aus Straßburg
i. Elſaß wird uns gemeldet: Bei Beginn der Sitzung des Landes-
ausſchuſſes am Dienstag teilte der Präſident von Jaunez mit,
daß er aus Anlaß des Hinſcheidens des Grafen von Stolberg-
Wernigerode dem Reichstage das herzliche Beileid des Landes-
ausſchuſſes zum Ausdruck gebracht habe. Jm Laufe der Verhand
lung wurde die Regierung angegriffen, weil ſie eine Aufbeſſerunvon 200 Mark für zwei Kanzleiſekretäre beantragt hatte, Lbwoht

der Landesausſchuß bezw. die Spezialkommiſſion ſich gegen weitere
Aufbeſſerungen erklärt hatten. Vom Abgeordneten Preiß
(Zentrum) wurden der Regierung unlautere Manöver
vorgeworfen. Auf die Erklärung des Staatsſekretärs Zorn von
Bulach, Preiß rede nur um der Tribüne willen in ſo ſtarken
Tönen, rief der Abgeordnete Preiß „Unverſchämtheit“,
worauf der Staatsſekretär erwiderte, der Abgeordnete Preiß
könne ihn hier nicht mehr beleidigen; im übrigen ſtehe er außer
dem Hauſe jederzeit zur Verfügung.

„Friedensklänge“. An die in Wien ſtattgehabte Jahres-
verſammlung der öſterreichiſchen Friedensgeſellſchaft ſchloß ſich
eine von dem internationalen Bureau zu Bern angeregte ge-

„meinſame Friedenskundgebung gallex Friedensbereinigungen der



Welt. Es wurde beſchloſſen, der dritken Haager Konferenz eine
Petition zu überreichen, in der vorgeſchlagen wird, es möchten
auf der Friedenskonfereng Konventionen abgeſchloſſen werden,
nach denen ſich r Haager Signatarmä verpflichten,
etwaige Veränderungen des Status quo, der A mie und des
territorialen Beſitzſtandes ausſchließlich durch Verträge herbei
uführen. Ferner wurde eine Reſolution angenommen, in der
ie Regierung erſucht wird, baldtunlichſt eine Konferenz einzu

berufen, um einen auf das internationale Recht gegründeten
Modus vivendi zu finden, durch den ein Stillſtand und eine all
mähliche Herabſetzung der Rüſtungen herbeigeführt werden könnte.

Zu den WahlrechtsTumulten in Frankfurt a. M.
Jn der geſtrigen Stadtverordnetenſitzung zu Frank
furt a. M. wurden von den Sozialdemokraten und den
Demokraten Anfragen an den Magiſtrat über das Vorgehen
der Polizei bei den jüngſten Wahlrechtskundgebungen ge
richtet. Oberbürgermeiſter Adickes gab eine längere Er
klärung ab, in der es unter anderem heißt:

Ueber die außerordentlich beklagenswerten Vorgänge am
13. und 17. d. M. haben eingehende Beſprechungen zwiſchen dem
Polizeipräſidenten und dem Magiſtrat ſtattgefunden, in denen
erſterer einerſeits die Notwendigkeit polizeilichen Einſchreitens
gegenüber r und Ungeſetzlichkeiten betont,
andererſeits wiederholt ſeine Bereitwilligkeit ausgeſprochen hat,
die ihm vorgetragenen Beſchwerden über angebliche Mißgriffe
einzelner Polizeiorgane zu Saiten und, falls das Ergebnis der
Unterſuchung es erfordern ſollte, die nötige Remedur eintreten
zu laſſen. Der Magiſtrat kann nur dem dringenden Frrſ2
Ausdruck geben, daß S Vermeidung der Wiederkehr ſolcher, den
guten Ruf unſerer Stadt und ihrer wirtſchaftlichen Intereſſen
ſchwer ſchädigenden Vorgänge bei Verfolgung von Beſtrebungen
auf Aenderung geſetzlicher Beſtimmungen alles unterlaſſen
werden möge, was nach dem beſtehenden Rechte ein polizeiliches
Einſchreiten mit allen ſeinen nicht vorherzuſehenden Konſe
quenzen mit Notwendigkeit herbeiführen muß. er im jetzigen
Augenblick es unternimmt, das in dem beſtehenden Geſetz nicht
anerkannte Naturrecht auf die Straße zu erzwingen, nimmt eine
überaus große Verantwortung auf ſich. Der Nagiſtrat warnt
eindringlich vor ſolchem Vorgehen.

Nach langen, teilweiſe ſehr erregten Auseinander
ſetzungen wurde gegen die Stimmen der Nationalliberalen
und Mittelſtandsparteiler folgende Erklärung beſchloſſen:

„Mit Rückſicht darauf, daß das Verhalten der Polizeiorgane
am 13. Februar geeignet iſt, ſowohl das verfaſſungsmäßige Recht
öffentlicher Kundgebungen und die Sicherheit harmloſer Paſſanten
zu gefährden, als auch den Fremdenverkehr zu beeinträchtigen,
erſuchen wir den Magiſtrat, an zuſtändiger Stelle Verwahrung
ylegen, damit die Wiederkehr ſolcher Vorgänge vermieden

ird.

Ausland.
OeſterreichUngarn. Der Kaiſer hat die Demiſſion des

Miniſters Sch reiner unter dem Ausdruck des wärmſten Dankes für
deſſen hingebungsvolle Tätigkeit angenommen. Der deutſche
Volksrat für Böhmen erläßt in der „Bohemia“ eine Kund
gebung, in der aus Anlaß der Demiſſion Schreiners gegen den Führer
der Chriſtlich-Sozialen, Geßmann, heftige Vorwürfe erhoben werden und
erklärt wird, daß kein Deutſcher nach Schreiner das Landsmann
miniſterium übernehmen dürfſe.

Frankreich. Der frühere Kriegsminiſter General Picquart iſt
zum Kommandeur des zweiten Armeekorps, der Kommandeur des drei
zehnteu Armeekorps, General Goiran, zum Kommandeur des ſechſten
und General Pelletier zum Kommandeur des dreizehnten Armee
korps ernannt worden.

Griechenland. Prinz Nikolaus iſt in Athen einge
troffen. Prinz Andre as iſt nach Jtalien abgereiſt, um dort
vorausſichtlich mit dem Kronprinzen, deſſen Rückkehr nach
Athen aufgeſchoben iſt, zuſammenzutreffen. Dem Blatte
„Athenae“ zufolge ſind Verhandlungen eingeleitet worden, da
mit der Antrag zur Einberufung der Nationalver-
ſammlung vor dem nächſten Montag in der Kammer ein
gebracht wird.

Spanien. „El Jmparcial“ veröffentlicht ein von Montero
Rios an Moret gerichtetes Schreiben, in dem er mitteilt, daß die
Verhandlungen zur Herbeiführung einer Verſtändigung zwiſchenMoret und Canalojas geſcheitert ſeien. Montero Rio gibt der
Hoffnung Ausdruck, daß Moret Canalojas nicht bekämpfen werde.
Die Zeit werde die gegenwärtig beſtehenden Meinungsverſchieden-
heiten ausgleichen.

Aus Nah und Fern.
Des Grafen Stolberg treuer Diener. Jm Reichstagspräſidial

gebäude trug ſich geſtern ein bedauerlicher Unfall zu. An der Spitze
einer Abordnung von Gutsbewohnern war der einſtige Leibjäger des
Graſen Stolberg, der 70 Jahre alte Penſionär Ring aus Kamin, dem
Gute des Grafen, eingetroffen, um einen Kranz am Sarge nieder
zulegen. Bevor der alte Mann ſeine Abſicht ausführen konnte, ereilte
r 4enſchein lich infolge der anſtrengenden Reiſe und der Aufregung,
er Tod.
Zur Erleichternng des Verkehrs von Kranken. Nach von den

Eiſenbahndirektionen erſtatteten Berichten hat ſich zur Er
leichterung des Verkehrs von Kranken, namentlich zu ihrer Be
förderung zu und von den Bahnſteigen, die Verwendung von Trag
ſtühlen, Fahrſtühlen, Tragkörben, Einſteigtreppen und dergleichen
bewährt. Dieſe Einrichtungen zur Fürſorge für Kranke ſind häufig
und gern auf den Bahnhöfen der Kurorte und auf den größeren
Uebergangsſtationen von gebrechlichen und hilfsbedürftigen Reiſen
den in Anſpruch genommen worden. Der Miniſter der öffent
lichen Arbeiten hat daher die Königlichen Eiſenbahndirektionen
aufgefordert, der Angelegenheit ihre Aufmerkſamkeit auch weiter
hin zuzuwenden und für die Ausrüſtung der Stationen mit der
artigen Einrichtungen nach Maßgabe des Bedürfniſſes und der
verfügbaren Mittel beſorgt ſein zu wollen.

Todesfall. Wie die „Dresdener Nachrichten“ melden, iſt am Dienstag
morgen in Bordighera der Geheime Kommerzienrat Men z aus
Dresden am Herzſchlag verſchieden.

Exminiſter und Senator im Streit. Aus Paris wird uns
gemeldet Der ehemalige Miniſter Milliès Lacroix präſidierte am 22. er.
der Wahlrechtskommiſſion des Senats, in der der Schutz des Wahlge
heimniſſes auf der Tagesordnung ſtand. Ein Kommiſſionsmitglied
rief dem Präſidenten zu, er wolle hier über alle Welt das Regiment
führen. Millès Lacroix fragte zunächſt, wer den Zwiſchenruf getan
habe, wandte ſich aber dann an den Senator Lentilhae und ſagte
Wenn Sie es geweſen ſind, dann haben Sie gelogen. Lentilhae ſchickte
ihm darauf ſeine Zeugen. Milliès Lacroix hat ſeine Demiſſion als
Präſident der Kommiſſion gegeben.Die nachträgkichen geſtſtellungen haben ergeben, daß bei dem

Unfall, der ſich am Dienstag vormittag auf dem (Berliner) Bahnhof
Beußelſtraße ereignet hat, eine Keſſelexploſion nicht vorgelegen hat.
Führer und Heizer ſind nicht lebensgefährlich verletzt.

Ein durchgehendes Pferd richtete geſtern abend in Berlin Unheil
unter den Paſſanten der Badſtraße an. Plötzlich ſcheu geworden, ging
es, während der Führer eine Erfriſchung zu ſich nahm, durch. Der
Wagen wurde gegen die Bordſchwelle geſchleudert und völlig zer
trümmert. Die Fenſterſcheibe eines Kinematographentheaters wurde
durch einige umherfliegende Eiſenſtücke t und die Kaſſiererin
durch die Glasſplitter ſchwer verletzt. Später überrannte das
dahinſtürmende Tier einen Kinderwagen, wobei ein 1Kjähriges kleines
Mädchen auf das Straßenpflaſter geſchleudert wurde und eine Ge
hirnerſchütterung erlitt. Schließlich wurde noch eine Frau
umgeworfen. Dieſe trug einen Schädelbruch und ſchwere innere
Verletzungen davon.

u

J

Mit 18000 Mark flüchtig. Am Montag mitta
2/1 Uhr erhielt der bei einer größeren Butterfirma in Dresden anſtellte 232 Friedrich Köſt er den Auſtrag, 18 000 Mark auf der

ank einzuzahlen. Nach Ablauf ſeiner Tiſchzeit kam Köſter
nicht wieder in das Geſchäft zurück. Der Jnhaber ſchöpſte Verdacht
und erſtattete Anzeige. Nach den bisherigen Ermittelungen iſt anzu
nehmen, das Köſter flüchtig geworden iſt.

Der württembergiſche Kriegerbund wird den 1870 in den
Kämpfen um Villiers und Champigny gefallenen Württembergern
bei Champigny einen Obelisk errichten mit der Jnſchrift:

Württemberg ſeinen tapferen Söhnen“.
Der Aufruhr der Straßenbahnangeſtellten in Philadelphia hat

ſich am Montag abend wieder erneuert. Ein Ausſtändiger wurde
Der Führer der Ausſtandsbewegung wurde verhaftet. Die

ung hat einen ſolchen Umfang angenommen, daß man noch
vor Ende dieſer Woche einen t er einen Ausſtand aller
Arbeiterverbände, die 100 000 Menſchen umfaſſen, er
wartet. Später erfahren wir noch aus Philadelphia Der Präſident
der Central Labour Union hat den allgemeinen Ausſtand

roklamiert als Sympathiebeweis für die ausſtändigen Straßen
hnangeſtellten. Man glaubt, daß 100 000 Mann dieſer Aufforderung

nachkommen werden.
Ein fenerſpeiender Fluß. Man ſchreibt der „Poſt“ aus Görlitz:

Seit einigen Tagen zeigen ſich ſeltſame Erſcheinungen in dem
ſonſt ſo friedlichen Bett der Neiße. Mitten aus dem Flußbett
ſprangen kleine Flammen hervor, die unter ſchwachen Detonationen
verpufften. Dabei entwickelte ſich ein ziemlich ſtarker Rauch, der
ſich über den Flußlauf hinzog. Die Exploſionen erfolgten in kurzen
Zeiträumen hintereinander, bis wieder einmal eine größere Pauſe
eintrat. Ueber die Urſachen der merkwürdigen Erſcheinung ſind
ſich die Gelehrten noch nicht einig. Daß es ſich um ausſtrömendes
Leuchtgas handelt, iſt wohl ziemlich ausgeſchloſſen, denn die Gas
leitung geht nicht durch das Flußbett, ſondern an einer Brücke ent
lang. Vielmehr iſt anzunehmen, daß es ſich um Sumpfgas handelt.
Dieſes Gas entſteht bekanntlich aus faulenden organiſchen Sub-
ſtanzen unter Ausſchluß der Luft, namentlich häufig in Moräſten
und ſtehenden Gewäſſern. Auch die Steinkohlen ſcheiden das
wiſſenſchaftlich Methan genannte Gas aus, das in Bergwerken bei
Luftzutritt die ſchlagenden Wetter bildet. Möglich, daß durch ein
weggeworfenes brennendes Streichholz das Gas entzündet
worden iſt.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Nordhauſen, 21. Febr. (Erhängt) aufgefunden wurde

die 72jährige Witwe Chriſtine Buchmann in ihrer Wohnung. Die
Frau trat im Strafprozeß Zſcheye als Hauptbelaſtungszeugin auf.
Ueber den Grund zur Tat iſt nichts bekannt.

Aſchersleben, 21. Febr. Mutter und Kind er
tränkt.) Jn vergangener Nacht ertränkte ſich hier in dem
Einefluß die etwa 30 Jahre alte Ehefrau des Bahnarbeiters W.
mit ihrem jüngſten Kinde. Die Frau hatte bei der letzten Ent
bindung die Sprache verloren.

Mühlhauſen i. Th., 21. Febr. (Verbrannt.) Unter
furchtbaren Schmerzen ſtarb im Krankenhauſe der zweijährige
Sohn eines Kutſchers, der, allein gelaſſen, mit Streichhölzern ge
ſpielt und ſeine Kleider in Brand geſetzt hatte.

Ballenſtedt, 21. Febr. (Auf ſeltſame Weiſe) ver-
übte hier der Rentier Shylveſter Jſſel Selbſtmord. Er be-
gab ſich in den Keller ſeines Hauſes, erhängte ſich dort und
jagte ſich auch noch eine Kugel in den Kopf. Man fand ihn als
Leiche. Der erſt etwa 40jährige Mann war verheiratet, hinterläßt
aber keine Kinder. Gründe für die Tat ſind nicht bekannt.

Auma, 21. Febr. (Die Landtagserſatzwahl) im
Wahlkreiſe AumaTriptis brachte gleich im erſten Wahlgange dem
Kandidaten des Bundes der Landwirte, Bürgermeiſter Reichboth
Moßbach, den Sieg. Er erhielt 769 Stimmen, der liberale Kan
didat Rektor Dr. Ritter-Auma 255, der Sozialdemokrat 488
Stimmen.

W. Meiningen, 22. Februar. (Vom Hofe.) Heute mittag
gegen !/1 Uhr traf die Großherzogin von Sachſen hier ein und wurde
vom Herzog von Meiningen empfangen. Bei der Einfahrt in die Stadt
wurden die Pferde unrnhig. Die Fürſtlichkeiten beſtiegen daher einen
anderen Wagen, der ihnen geſolgt war, während der Kutſcher mit dem
erſten Geſährt weiter ſuhr, um die Pferde zu beruhigen. Ein ernſter
Unfall hat nicht ſtattgefunden.

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
W. Der Herzog der Abruzzen wiederholte am Dienstag in Rom

in Gegenwart des Königs, der Königin und einer großen Geſellſchaft
im Collegio Romano ſeinen bereits in Turin gehaltenen Vortrag über
die Erforſchung des KarakorumGebirges. Die Königin überreichte dem
Herzog die ihm von der Geographiſchen Geſellſchaft geſtiftete ſilberne
Plakette und den übrigen Teilnehmern an der Expedition die von der
Geſellſchaft geſtiſteten ſilbernen Medaillen.

Halleſche Nachrichten.
Halle a. S., den 23. Februar.

Die Beſtattung des Geh. Konſiſtorialrates D. Haupt.
Von jenem kranzgeſchmückten Sarge vor dem lichterhellen

Altar in der im Dämmer von geſchichtlichen und religiöſen Er-
innerungen träumenden Magdalenenkapelle in der Moritzburg
ging die Majeſtät des Todes aus und tiefſter Ernſt lagerte auf
den Geſichtern der Menſchen, die geſtern, Dienstag, nachmittag
die Kapelle füllten, um der Trauerfeier für den verſtorbenen
Theologieprofeſſor D. Haupt beizuwohnen. Nicht nur die Amts
genoſſen ſeiner Fakultät, ſondern faſt der geſamte Lehrkörper der
Univerſität mit dem Rektor Geheimrat Dr. Finger an der
Spitze waren erſchienen. Die Univerſitätsbehörde war durch den
Kurator, Geh. Ober-Regierungsrat Meher, vertreten, die Gar-
niſon durch den Diviſionskommandeur Generalleutnant Exzellenz
Roehl. Von den ſtädtiſchen Behörden haben wir niemand er-
blicken können. Die Geiſtlichkeit der Stadt und von weiterher
gab dem ſtillen Schläfer das letzte Geleit. Unter dieſen Geiſt-
lichen waren gar viele, die einſt zu ſeinen Füßen geſeſſen haben
und von ihm in die Tiefen des evangeliſchen Glaubens geführt
worden ſind. Und ſo mancher Freund, der mit dem Ver-
ſtorbenen in nähere Berührung gekommen iſt, folgte zur
letzten Ruheſtätte. Um den Sarg ſtanden die Fahnen-
träger der ſtudentiſchen Verbindungen im Wichs, die Fahnen
gerollt und umflort; nur das dunkelrote Banner der
Univerſität war entfaltet, aber auch in ſeinen Behängen
wohnte die Trauer. Die ttheologiſchen Studenten gaben
ihrem hochverdienten Lehrer ſelbſtverſtändlich ebenfalls das
Geleit, jede ihrer Verbindungen hatten koſtbare Kränze ge-
widmet. Nach dem allgemeinen Geſang eines Liedverſes hielt
Profeſſor D. Loofs die Gedächtnisrede, in welcher er die liebens
werten Eigenſchaften des nun Verſtorbenen kennzeichnete und ſeine
Bedeutung als Univerſitätslehrer. Generxalſuperintendent D.
Jacobi Magdeburg wies auf den reichen Segen hin, der von
dem Wirken des Mannes auf das evangeliſche Glaubensleben weit
über die Grenzen der Provingzialkirche, in deren Namen der
Generalſuperintendent ſprach, hinaus übergeſtrömt iſt. Geheimer
Konſiſtorialrat D. Kawerau-BPreslau bezeichnete ſich als den
erſten Schüler Haupts, zwar nicht als einen ſeiner Studierenden,
wohl aber als einen, der von ihm mit der ganzen Gewalt des
evangeliſchen Glaubens ſchon während der Gymnaſialzeit er
füllt geweſen ſei. Und dann ſchilderte der Redner mit bewegter
Stimme das wundervolle geiſtige Leben, das aus des Verſtorbenen
Lehre und Leben, aus ſeinen Schriften entſproſſen ſei. Einer der
Studierenden der Theologie rief dann namens ſeiner Kommili
tonen dem verehrten Lehrer Worte des Dankes und des Abſchieds
zu. Vom Chore herab hatten inzwiſchen die Univerſitätsſänger
einen Choral ertönen laſſen, die Verſammelten aber en

einen Liedvers und dann ſetzte ſich der weitausgedehnte Zug nar
dem Neumarktfriedhof in Bewegung voran die Fahnenträger in
Vogen, dann die Konmilitonen un die übrigen Leidtragenden,

kurz vor

ihn einer der Miniſterialräte

beſchwert mit ſeinen Erkenntnisſchätzen,

Am Grabe ſprach der Bruder des Verſtorbenen, General.dent D. den Segen, noch Hände bei Eiebee nen
l o ſi der Hügel über dem, was ſterblt ch den

dem Verblichenen, Sein Andenken wird in Segen bleibenz e an

Verband akademiſch gebildeter Lehrer.abſichtigt der Kultusminiſter v. Trott r Sol Wie
Tagung des Verbandes der Vereine akademiſ gebildeter g teer
Deutſchlands beizuwohnen. Falls er behindert ſein ſollte rer
i der vertreten. Auf der Braunſ hin Ardagung im Jahre 1908 war der HerzogRegent Johann Alf eiger
erſchienen und hatte durch ſeine rege Anteilnahme an de brecht
handlungen ſowie durch ſeine tatkräftige Unterſtützun
wenig zu der glanzvollen Ausgeſtaltung der damaligen v
ſtaltung beigetragen.

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen uIn der letzten Sitzung ſprach zunächſt Herr W Dre W büringen
über „Einiges aus dem Gebiete der gerichtlichen Chemie net
Vorführung von Lichtbildern, welche den mikroſtopiſchen
ſpektroſkopiſchen Nachweis von Blut und Blutflecken veran und
lichten. Während friſche Blutſpuren durch den mitroſter
Nachweis der roten Blutkörperchen leicht erkannt werden hen
gelingt dies bei älteren oder durch äußere Einflüſſe verämeren,
Blutflecken nicht mehr. Jn ſolchen Fällen kann der Nachwei z
Blutes auf mikrochemiſchem Wege, durch die Darſtellue des
Häminkriſtalle, ebenfalls mit voller Sicherheit geführt w5 der
Leider verſagt aber auch dieſes Verfahren nicht ſelten nan
bei Blutflecken an roſtigen Werkzeugen, Waffen und dergl W
gerichtliche Sachverſtändige muß ſich dann darauf beſchrärten der
charakteriſtiſchen roten Blutfarbſtoff, das Oxyhämoglobig e
ſeine Umwandlungsprodukte durch den Spektralapparat e
weiſen. Ein ſolcher wurde den Anweſenden in der mikroſtopiſcen
Anordnung des Spektroſkopes von Schmidt und Hänſch ge her
und mit demſelben wurden die Abſorptionsſpeklren normalen n
vergifteten Blutes vorgeführt. Unter den im Vortrage vorgeführt
Lichtbildern Blutkörperchen des Menſchen und verſchiedener Die
Blutkriſtalle uſw.) befanden ſich auch zwei Fingerabdrücke z
Verbrechern. Die feine Zeichnung derſelben, die ſog Papille
linien, iſt für jede Perſon charakteriſtiſch und wird daher zur Er
mittelung beſtimmter Perſonen, auch im Polizeidienſt, mit Erfon
verwendet. Den zweiten Vortrag hielt Herr Dr. Japha über
die Behaarung der Wale. Bei den Walen iſt bekanntlich das wär,
mende Haarkleid durch eine mächtige Spechſchicht erſetzt, aber ar
Kopfe ſind bei allen Walen eine Anzahl kurzer und kräftiger Hagre
vorhanden, die ſämtlich als ſtark innervierte Taſthaare ausge
bildet ſind und bei der Nahrungsſuche eine Rolle ſpielen dürften.
Während die Vartenwale bis 80 ſolcher Haare aufweiſen, beſihen
die meiſten Zahnwale nur 4-16 davon, nur die wenigen in
ſchlammigem m lebenden Formen zeigen wieder eine
größere Anzahl. Der Vortragende, der auf verſchiedenen Wal
fangſtationen gearbeitet hat, ſprach an der Hand von zahlreichen
Abbildungen und Präparaten eingehend über den Bau und die
Bedeutung dieſer Sinnesorgane. Zum Schluß zeigte Herr
Pritzſche ein Buntfarben-Stereogramm, eine Gruppe von
Zimmerpflanzen darſtellend, und ſprach außerdem über das vor
liegende Werk „Achſenbilder flüſſiger Kriſtalle“ von Dr. Vorländer
und H. Hauswaldt. Die Verfaſſer zeigen an der Hand von 80
prächtigen Mikrophotogrammen, daß die flüſſigen Kriſtalle in
ihren Grundformen einachſig ſind und in konvergetem polari-
ſiertem Lichte Jnterferenzfiguren ergeben, die mit den Achſen-
bildern einachſiger feſter Kriſtalle übereinſtimmen. Ferner laſſen
ſich flüſſige Kriſtalle winkelförmig knicken unter Bildung von ein
achſigen Doppelkriſtallen, die mit feſten Zwillingsplatten identiſch
ſind. Die Größe des Knickwikels läßt ſich annähernd ermitteln.
Die nächſte Sitzung findet am Donnerstag, den 24. d. Mis., pünkt-
lich 828 Uhr in den oberen Räumen des „Reichshofes“ ſtatt. An-
gemeldet ſind zwei Vorträge: Prof. Dr. Scupin: „Ueber Vertei
lung von Waſſer und Land in der Kreidezeit“ und Prof. Dr.
Brandes: „Ueber die Vorherſage der Temperatur auf lange Zeit
hinaus in beſtimmten Gegenden.“ Gäſte ſind willkommen.

Literariſche Geſellſchaft. Der Vortragsabend von Paul
Keller Breslau hinterließ einen ungetrübten Eindruck. Aus
den Proben konnte man mit Genuß erkennen, daß der Dichter die
beiden erſten und grundlegenden Geſetze alles ſchriftſtelleriſchen
Erfolges beherrſcht; nämlich einmal einen allgemein menſchlichen,
einfachen und doch bedeutſamen Jnhalt zu geben und dann künſtle-
riſch beabſichtigte Spannung zu erwecken. So erklärt ſich auch der
ſchöne Erfolg, den der Künſtler mit ſeiner Vorleſung erzielte.
Wie ungeſucht und faſt zum allgemeinen Erlebnis geworden iſt die
Erkenntnis aus dem zuerſt verleſenen Kapitel: „Aus dem letzten

Märchen“ die Fahrt nach n ri ie Rücktehr ins
Kindermärchenland verſchloſſen. „Es ſei denn, daß ihr umkehret
und werdet wie die Kinderl“ Eine meiſterhafte kurze Erzählung
war die Halliggeſchichte: „Seeſchwalben“, Wenn eins dieſer Tier
chen umkommt, ſo klage das andere ſo lange, bis es auch dahin iſt;
ſagt der Halligbewohner. Dieſe anſpruchsloſe Tierfabel auf das
Schickſal zweier Menſchen droben auf der einſamen Hallig ange
wendet, hinterließ mit ihrem ſchlichtzarten und doch e menſhh
lichen Jnhalt einen tiefen Eindruck. Es war ohne Zweifel die
köſtlichſte Gabe des ganzen Abends. Sie gewann noch mehr durch
die ſchlichte und natürliche Vortragsweiſe des Dichters, der gar
nicht nach Effekten haſcht, deſſen leichte ſchleſiſche Mundart anfang
ſogar etwas fremd uns anmutet, und die doch nach und nach an
heimelnd klingt. Auch die ganze Schönheit des Stils offenbart2
dieſe reigende Novelle: die Kunſt, mit wenig Worten ein ſur
umriſſenes Bild vor die Augen zu ſtellen. Auch die ſinnige c
lehrreiche Geſchichte aus der Kindheit „Die drei Weiden zeigke
dieſe reine, bilderreiche Sprache und eine blühende r
Einen guten Schluß machte der Dichter mit ſeiner aus friſch
ſprudelndem Erfindungsquell geſchöpften Humoreske „In absentia
Es iſt ein liebenswürdiges Original, dieſer pflichtgetreue Dorſ
kantor, wie er in der Weihnachtsnacht die Verlobung ſeines T
allein in ſeiner ſtillen Klauſe feiert. Herzliches l
Beifall belohnten den Künſtler für ſeine anregenden nen.

verlaute
Magdet

eran-

Die moderne deutſche Malerei. Ueber dieſen Segerilayo

ſprach am Sonnabend Herr Privatdozent Dr. S Thhe
Zunächſt zeigte er an Lichtbildern Wiedergaben einiger e w.
von Liebermann. Die anfänglich nüchtern und trocken erſ r
Behandlung der Farbe gewinnt für das künſtleriſch ge an
Auge bei Vertiefung in Liebermannſche Gemälde en 8
eigentümlichen intimen Reiz. Es kommt dem Künſtler Wie
an, reine Eindrucksbilder hervorzubringen, ohne auf Einge Fieb
einzugehen. Die Meiſter des Naturalismus hatten Annn reich
ſchließende Löſung noch nicht gefunden, erſt Manet i hagg ſt
hat den Jmpreſſionismus eingeführt. Und dieſe Ri r h
von Liebermann nach Deutſchland herübergenommen. ar S
der Liebermannſchen Kunſt zeigt ſich in den einfachen a de
Szenen, in denen er die Verteilung des Lichtes t
herrſcht. Ganz im Gegenſatz zu Liebermann, g n enſteht Hans Thoma, der mit ſeiner ländlichen Heima edauert
Schwarzwalddorf, eng verwachſen war. Es hat eng ch Volts-
che er Anerkennung fand. Seine Kunſt iſt echt u eine
kunſt. Der Grundzug, ein kindlich harmloſer We ſein allen
gemütvolle, echt deutſche Seelenſtimmung, komm fa igſe der
einen Gemälden herrlich zum Ausdruck Ferner ehunßber einige Gemälde von Trübner, der ſich in et t Eine

mit Thoma berührt, nur eine modernere Richtung u e In der
weitere originelle Kraft iſt Fritz Boehle, der berufen frei
Nachfolger Thomas zu werden und mit Vorliebe nd vent
Bauernpferde und Landſchaften darſtellt. Der Vortrag weder n
teilte noch u. a. Karl Heider und Stäbli und die Worps n rän
Dachauer Kunſt. Zum Schluß gedachte er noch eines r ſich au
meriſchen Poeten unter den Malern, Heinrich Von er.
als lyriſcher Dichter betätigt hat.
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Heer und Marine,
Königlich preußiſche Armee. Veränderungen. Jm

aktiven Heere Berlin, den 15. Februar 1910. v.
Mit dem 1. April 1910 verſetzt: die Hauptleute: Schreiber,

Vorſtand der Arbeiter Abteil. in Magdeburg, als Komp.Chef in
das Inf.Regt. 55, Voecker, Vorſtand der Arbeiter Abteil. in
Ehrenbreitſtein, in gleicher Eigenſchaft zur ArbeiterAbteil. in
Magdeburg.

Verſetzt: die Hauptleute: Schmitt, Mitglied des Be
kleidungsamtes des 16. Armeekorps, zum Bekleidungsamt des
3. Armeekorps, v. Lilienhoff-Zwowitzki, Mitglied des Be
kleidungsamtes des 5. Armeekorps, kommandiert zur Dienſt
leiſtung beim Bekleidungsamt des 16. Armeekorps, zu dieſem Be
kleidungsamte.

Unter Enthebung von der Stellung als Komp.-Chef zur
Dienſtleiſtung beim Bekleidungsamte des 5. Armeekorps kom
mandiert: die Hauptleute und Komp.-Chefs: Rahn im Jnf.
Regt. 45, Malue im Jnf.-Regt. 140.

Verſetzt: v. Olearius, Hauptm. in der 6. Gend.Brig., in
die 4. Gend.-Brig., Weidlich, Hauptm. in der 4. Gend.Brig.,
in die 6. Gend.Brig. Ziehm, Lt., ſcheidet am 28. Februar
aus der Schutztruppe für Kamerun aus und wird mit dem

März 1910 im Jnf.Regt. 44 angeſtellt.
Zu Oberlts. befördert: die Lts. und Feldjäger: Tobias,

Liebrecht (Walter), Semper, Nicolai im Reitenden Feld
zjägerkorps. Als Lt. und Feldjäger in das Reitende Feldjäger
korps verſetzt: der Lt. der Reſ. v. Tellemann des Garde
SchützenBats. (Weißenfels). Ein einjähriger Urlaub be-
willigt: Hartmann, Rittm. im TrainBat. Nr. 11, unter Ent
hebung von der Stellung als Komp.Chef, vom 1. März 1910 ab.
Zu Lis. befördert: die Fähnriche: v. Heeringen im Feld
artillerie-Regt. 3, mit Patent vom 22. Juli 1908, Baltz im
Suſ.-Regt. 17, mit Patent vom 19. Februar 1908, dieſer unter
Verſetzung in das Drag.Regt. 6.

u Fähnrichen befördert: die charakteriſierten Fähnriche:e hin dbelstorff im Jnf. Regt. 147, v. Oppeln-Bronikowski

im Gren.Regt. 110, Graſſhof im Jäger-Bat. 14; die
Unteroffiziere: v. Langenn-Steinkeller im 1. Garde-Drag.
Regt., v. Schierſtaedt im 2. GardeDrag.-Regt., x Gallewski
im GardeTrainBat., Zahn im Füſ.Regt. 38, Kuwert im
Jnf.Regt. 146, Riemer im Jnf.-Regt. 140, Kaiſer im
Gren.Regt. 12, v. Oertzen im Jnf.-Regt. 24, Werner im
Füſ.Regt. 36, v. Vorries im Huſ.Regt. 12, Coeſter,

Zaddach, Wolf, Feſtner im Jnf.-Regt. 19, Pohle im
IJnf.Regt. 23, Stammer im Jnf.Regt. 63, Bieneck im
Jnf.Regt. 157, v. Fricken im Jnf.-Regt. 135, Schmitz,

Hecker im Jnf. Regt. 159, Barlen im Jnf.Regt. 70,
x Hardeland im Jnf.Regt. 79, Frhr. Schenck zu Schweins-
berg im Drag.Regt. 19, v. Minckwitz im Jnf.Regt. 83,

Lapp im Train-Bat. 11, Preißler, Bauer, Stroedicke
im Jnf.-Regt. 25, Brittner im Jnf.-Regt. 114, Krüger im
Jnf.Regt. 142, Möhring, Holz im Jnf.-Regt. 170,
x Schlange im Jäger-Regt. zu Pferde 5, RuslaubAndreſen
im TrainBat. 15, Röhrbein im Jnf.-Regt. 130, Reiſe im
IJnf.Regt. 21, Pritſch im Jnf.Regt. 141, Lichtenthäler im
Inf.-Regt. 87, Hoeſer im Jnf.Regt. 88, Lambrecht im Jnf.
Regt. 168, Spieß im Pion.Bat. 3, Siber im Telegraph.
Bat. 4.

Auf ihr Geſuch zu den Reſ. Offizieren der betreff. Truppen
teile übergeführt: Frhr. v. Zedlitz u. Leipe, Oberlt. im 2.,
GardeDrag.-Regt.; die Lts.: v. Buch im GardeJäger-Bat.,

v. Asmuth im Jnf.-Regt. 78, Betz im Jnßf. Regt. 131,
x v. Negelein im Drag.-Regt. 11, x Peterſen im 2. LeibHuſ.
Regt. 2, Frhr. v. Reibnitz im Huſ.Regt. 6. Richter, Oberlt.
und Feldjäger im Reitenden Feldjägerkorps, auf ſein Geſuch zu
den Reſ. Offizieren des Jäger-Bats. 10 übergeführt.

Jn Genehmigung ihres Abſchiedsgeſuches mit Penſion zur
Disp. geſtellt: v. Bötticher, Gen.-Major und Kommandeur der
23. Jnf.-Brig., v. Trotha, Oberſt und Kommandeur der 14.
Kav.Brig., unter Verleihung des Charakters als Gen.-Major.

Der Abſchied mit der geſetzlichen Penſion bewilligt: den
Oberſtlts. x Graf v. Matuſchka Frhr. v. Toppolczan u. Spaetgen,
Kommandeur des Ulan.Regts. 2, unter Verleihung des Charak
ters als Oberſt, Müller-Kranefeldt, Kommandeur des Jäger-
Regts. zu Pferde 5, dieſen beiden mit der Erlaubnis zum
Tragen der Regts.-Uniform; den Majoren: Wegner, Linien
Kommandant in Danzig, mit der Erlaubnis zum Tragen der
Uniform des Füſ.-Regts. 36, Schroeder beim Stabe des Jnf.
Regts. 14, mit der Erlaubnis zum Tragen der Regts.-Uniform;
den Hauptleuten: Greeven, Komp.-Chef im Jnf.-Regt. 28,

Dittenberger, Mitglied der Verſuchs- Abteil. der Verkehrs-
truppen, dieſem mit der Ausſicht auf Anſtellung im Zivildienſt
und der Erlaubnis zum Tragen ſeiner bisherigen Uniform,
x Dierckſen, Mitglied des Bekleidungsamtes des 3. Armeekorps,
mit der Ausſicht auf Anſtellung im Zivildienſt und der Erlaubnis
zum Tragen der Uniform des Füſ.Regts. 39, v. Ribbentrop,
Lehrer an der Kriegsſchule in Metz, unter Verleihung des Cha-
rakters als Major, mit der Erlaubnis zum Tragen der Uniform
des Feldart.Regts. 11; dem Oberlt. v. Willert im Drag.
Regt. 4, mit der Erlaubnis zum Tragen der Armee-Uniform; den
Lts.: Schmidt im Jnf.Regt. 149, Schultz im Jnf.Regt. 157,
dieſem unter Verleihung des Charakters als Oberlt., mit der Er
laubnis zum Tragen der Armee--Uniform.

Der Abſchied mit der geſetzlichen Penſion aus dem aktiven
Heere bewilligt: Kol, Oberlt. im Jnf.-Regt. 69, unter Ent
hebung von dem Kommando als Aſſiſt, bei der GewehrPrüfungs
kommiſſion; zugleich iſt derſelbe bei den Offizieren der Landw.
IJnf. 1. Aufgebots angeſtellt; den Lts.: Patrunky im Jnf.
Regt. 49, Rockau im Jnf.Regt. 148, Keller im JägerBat. 9,

Liesner im Feldart.Regt. 71; zugleich ſind dieſelben bei den
Reſ. Offizieren der betreff. Truppenteile angeſtellt. Krueger,
Lt. im Fuüſ.Regt. 34, der Abſchied bewilligt.

Von ihrer Dienſtſtellung auf ihr Geſuch enthoben: die
Oberſtlts. z. D.: Zimmer, Kommandeur des Landw.BegirksMülheim g. d. Ruhr, mit der Erlaubnis zum Tragen der üniſorm

des Jnf.Regts. 182, Gerheim, Kommandeur des Landw.Be
irks Neuwied, mit der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des
nf.-Regts. 87; Krieger, Major z. D. und Bezirksoffizier beim

Landw.Bezirk Bromberg, mit der Erlaubnis zum Tragen der
Uniform des Jnf.Regts. 17.

Der Abſchied mit ihrer Penſion bewilligt: den Oberſtlts. z. D.:
v. Tresckow, Vorſtand des Art.Depots in Hannover, mit der

Erlaubnis zum Tragen der Uniform des Jnf.Regts. 112,
Mentzel, Vorſtand des Art.Depots in Erfurt, mit der Erlaub

nis zum ferneren Tragen der Uniform des Feldart.-Regts. 14;
beiden mit der Ausſicht auf Anſtellung im Zivildienſt, VLotſch,
Kommandeur des Landw.Begirks Neutomiſchel, mit der Erlaub
nis zum Tragen der Uniform des Füſ.Regts. 36, Manske
onn), zuletzt Zweiter Vorſtand des Art. Depots in Metz, mit der
Ausſicht auf Anſtellung im Zivildienft und der Erlaubnis zum
ferneren Tragen der Uniform des Fußart.-Regts. 1; dem
Oberlt. z. D. und Bezirksoffizier v. Bredow beim Landw.
Bezirk Graudenz, unter Verleihung des Charakters als Hauptm.
und mit der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des Füſ.Regts.
Nr. 34. Brand, Major g. D. in Heidelberg, zuletzt Eskadr.
Chef im LeibDrag. Regt. 20, auf in Geſuch mit ſeiner Penſion
und der Erlaubnis zum ferneren Tragen der Uniform des ge-
nannten Regts. zur Digp. geſtellt. Krauſe, Fähnr. im Jnf.
Regt. 78, Dienſtunbrauchbarkeit ausgeſchieden.

J m anitätskorps. Jm aktiven HeereOelze, Stabs und Bats.Arzt des 3. Bats. Jnf.Regts. 96,
ei dem Jnf.Regt. 17, zum Regts.Arzt ernannt unter Beförde-

ung zum Oberſtabsarzt ohne Patent. Vefördert: zu Oberärzten:
die Aſſiſt. Aerzte: Gehrich beim Füſ. Regt. 78, Dr. Kanter
beim FeldartRegt, 16, Köre veim Inf.Regt. 172; zum

Aſſiſt.-Arzk: Dr. Fiſcher, Unterarzt beim Jnf.-Regt. 167. Ver
ſetzt: 4 Dr. Pöhlig, Stabs- und Bats.-Arzt des 2. Bats. Gren.
Regts. 7, zum 3. Bat. Jnf.Regts. 96; die Oberärzte: Dr.Waechter beim Feldart.-Regt. 31, zur Untkeroff-Vorſchule in Neu
bretſach, Dr. Behrnd beim Feldart.Regt. 44, zum Pion.Bat.
Nr. 7, Frenzel beim Gren.Regt. 11, zum Drag.Regt. 8,

Scharnweber beim ßDrag.Regt. 8, zum Gren.Regt. 11, x Dr.
Janert beim Kadettenhauſe in Wahlſtatt, zum Gren.Regt. 7; der
Aſſiſt. Arzt Ziaja beim Füſ.Regt. 37, zum Kadettenhauſe in
Wahlſtatt. Auf ſein Geſuch zu den Sanitätsoffizieren der Reſ.
übergeführt Dr. Kettner, Aſſiſt.-Arzt beim Gren.-Regt. 110.
Der Abſchied mit der geſetzlichen Penſion und der Erlaubnis zum
Tragen ſeiner bisherigen Uniform bewilligt: Pillath, Ober
ſtabs und Regts.Arzt des Jnf.Regts. 17. Der Abſchied mit der

Penſion aus dem aktiven Heere bewilligt: Dr. Bochalli,
Oberarzt bei der Unteroff-Vorſchule in Neubreiſach; iſt
ehur bei den Sanitätsoffizieren der Landw. 1. Aufgebots an-
geſtellt.

Jm Beurlaubtenſtande. Befördert: zu Stabs-
ärzten: die Oberärzte der Reſ.: Dr. Höniſch (Gotha), x Dr.
Stadler (Halle a. S. Dr. Beckmann (Neuhaldensleben),

Dr. Schmidt (Stendal). Zu Aſſiſt.-Aerzten befördert: die
Unterärzte der Reſ.: Dr. Schrader (Halberſtadt), Dr. Ort
loff (Weimar). Verſetzt: Endlich (Gotha), Oberarzt der
Landw. 2. Aufgebots, zu den Sanitätsoffizieren der Reſ. Der
Abſchied mit der Erlaubnis zum Tragen ihrer bisherigen Uni-
form bewilligt: Dr. Esleben TDgnrur Oberſtabsarzt der
Landw. 1. Aufgebots; den Stabsärzten: Dr. Plange (Stendal)
der Landw. 1. Aufgebots, Dr. Koch (Sondershauſen) der
Landw. 2. Aufgebots. Der Abſchied bewilligt: dem Stabsarzt der
Reſ. Dr. Scholz (Torgau).

Letzte Telegramme
23 Menſchen ums Leben gekommen.

Reykjavik, 23. Febr. Jm Huifsdal am Jſafjord hat eine
Lawine zwei Häuſer fortgeriſſen, wobei 28 Menſchen umgekommen
ſind.

Die ſchlimmſten Beſorgniſſe,
Rotterdam, 23. Febr. Ueber das Schickſal des holländiſchen

Poſtdampfers „Prins Willem II.“ werden die ſchlimmſten
Beſorgniſſe gehegt. Der Ymuider Dampftrawler „Vello“ iſt
ſeit mehreren Tagen überfällig. Die Reederei vermutet, daß er
vor einer Woche untergegangen iſt.

Die parlamentariſche Lage in England,
London, 22. Febr. Heute glaubt man weniger als geſtern, daß

der Sturz des Miniſteriums unmittelbar bevorſtehe. Man
iſt der Anſicht, daß in einigen Wochen die Möglichkeit zur Erzielung
eines Einvernehmens weit größer ſein wird als heute.

Der neue egyptiſche Miniſterpräſident.
Kairo, 23. Febr. Anſtelle des ermordeten Butres Paſcha iſt

der bisherige Miniſter des Jnnern, Mohammed Bey Said, zum
Miniſterpräſidenten ernannt worden.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

W. Jn der Sitzung des Aufſichtsrats der Mitteldeutſchen
Privatbank am 22. er. wurde beſchloſſen, der Generalverſammlung
die Verteilung einer Dividende von 7 Pr o z. vorzuſchlagen
bei 800 000 Rückſtellungen auf das Reſervekonto und 200 000
Mark Abſchreibungen auf das Bankgebäude und das Jnventar.

W. Jn der Aufſichtsratsſitzung der Rombacher Hüttenwerke
legte am 22. cr. der Vorſtand die Halbjahrsbilanz per 31. De
gember 1909 vor. Der Reinertrag ſtellt ſich auf 3 506 969 (im
Vorjahr 1 298 732 Der Aufſichtsrat beſchloß behufs Ab-
ſtoßung der Bankſchuld und zur Verſtärkung der Betriebsmittel
einer im April einzuberufenden außerordentlichen Generalver-
ſammlung die Grhöhung des Aktienkapitals um
5 000 000 vorzuſchlagen. Die neuen Aktien ſollen mit Divi
dende, beginnend vom 1. Juli 1910, ausgeſtattet werden. Das
Bezugsrecht für die Aktionäre wird ausgeſchloſſen.

Kammgarnſpinnerei zu Leipzig. Laut Geſchäftsbericht
betrug 1909 der Ueberſchuß 659 463 Mk. (i. Vorj. 314 139 Mk.).
Hieraus ſollen 4335 96 (8 90) Dividende verteilt, dem Neubau-
fonds 200 000 Mk. (0) überwieſen und auf neue Rechnung 65 181
Mark vorgetragen werden. Am Jahresſchluß hatte die Geſellſchaft
einen Auftragsbeſtand für ca. 5 Monate.

y. Die Aktiengeſellſchaft Bismarckshall in Nordhauſen a. H.
teilt mit, daß ſie in ihrem Schacht bei Biſchofferode, Kreis
Worbis, in einer Teufe von 470 m das Steinſalz angefahren hat.

--y. Greppiner Werke. Der Aufſchwung in der allgemeinen
Geſchäftslage ſei, wie die Verwaltung im Geſchäftsbericht aus
führt, im verfloſſenen Jahre leider noch nicht in erhofftem Maße
eingetreten, und habe daher auch in dem Unternehmen eine Preis
aufbeſſerung nicht ſtattgefunden. Die Förderung und der Ver
kauf von Rohkohle hat gegen das Vorjahr eine kleine Erhöhung
erfahren. Nach Abſchreibungen von 70 763 (i. V. 103 509) Mk.
verbleibt ein Reingewinn von 181 725 (181 569) Mk., aus
welchem nach Dotierung des Reſervefonds und Ueberweiſung von
177 993 (177 811) Mk. an den Fonds für unvorhergeſehene Aus
gaben und Verluſte 10 Proz. Dividende (wie i. V.) ver
teilt und 3899 (3781) Mk. vorgetragen werden ſollen.

Triptis, Aktiengeſellſchaft vormals Porzellanfabrik Trip-
tis, Brüder Urbach, Glasfabriken S. Fiſchmann Söhne), Die
Aufſichtsratsſitzung beſchloß, der Generalverſammlung die Ver
teilung einer Dividende von wieder 12 Pro z. auf das
erhöhte Aktienkapital bei größeren Abſchreibungen und Reſerve
ſtellungen und bei erhöhtem Vortrag auf neue Rechnung vorzu
ſchlagen. Ueber den Geſchäftsgang der drei Werke wurden
zufriedenſtellende Mitteilungen gemacht.

y. Dividendenvorſchläge für 1909 uſw. Koburg-
Gothaiſche Kredit-Geſ. wieder 5 Gummi-
warenfabrik C. Müller- Berlin 9 (i. V. 8 96).
Grundrenten-Ge ſ. in Berlin wieder 5 Deutſche
Feuerverſicherungs-Geſ. in Berlin wieder 10

A. Produkten und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

Berlin, 22. Februar. (Amtliche Notierungen der
Produktenbörſe.) Weizen per 1000 kg: Märk. 225--227 C
ab Bahn. Normalgew. 755 g. Abnahme im Mai 224,75 -224,25 AC,
im Juli 224,50--224,00 im September A. Tendenz
matter. Roggen für 1009 t inländiſcher 159,00 160,00 A. ab
Bahn. Normalgew. 712 g. Abnahme im Mai 169,50 169,00
im Juli 173,25--173,00 im September A. Tendenz
matt. Hafer per 1000 kg. Normalgewicht 450 g. Abnahme im
Mai 161,25 im Juli 163,75-—163,50 Tendenz: matt.
Mais per 1000 kg. Ohne Angabe der Provenienz. Abnahme im
Mai A. Tendenz geſchäftslos. Weizen m ehl per 100 Kg brutto
einſchl. Sack: Nr. 00: 27,25 bis 30,50 feinſte Marken über Notiz
bezahlt. Tendenz: ruhig. Roggenmehl Nr. 0 und 1: 19,30 bis
21,40 Abnahme im Mai 206,30 im September 20,50 bis
20,40 C. Tendenz; matter. Rüböl für 100 kg mit Faß: Ab
nahme im Oktober 52,70 Br. Tendenz: geſchäſtslos.

Frühmarkt. (Amtliche Notierungen.) Berlin, 22. Febr.
Weizen loko 226,00- 227,50 Mai Ac, Juli A.
ab Babn, Roggen loko 160,00 161,50 Ac, Juli 1738,75

ab Bahn. Gerſte, leichte inländiſche Fyttergerge 142,00 bis
149,00 ſchwere do. 150,00 160,00 ruſſiſche und onau
leichte 1390--134 do. ſchwere 195 143 frei Wagen und ab
Bahn. Hafer, märk.,, meckl., pomm., poſ., ſchleſ. fein 175 180, do-
mittel 167--172, do. gering 162-166, ruſſ. u. Donau mittel
156--162 frei Wagen und ab Bahn. Mais, amerik-
mixed 155--158, rund 155--160 fr. Wagen. Erbſen, inländ.
Futterware, mittel 162-169 ruſſiſche do. 162 169 feine
Taubenerbſen 170--182 Viktorigerbſen 220 280 kleine Koch
erbſen 200--250 frei Wagen und ab Bahn. Weizenmehl 00
loko 27,50 30,60 Roggenmehl 0 u. 1 loko 19,50 bis
21,50 C. n grobe 11,50 12,50 AC, feine 11,50
bis 12,60 oggenkleie 11,25--12,00 Bohnen

Linſen A. FutterlinſenSeradella A. Lupinen blau gelbe
I. Weltmarkt, Berlin, 22. Febr. Tägliche Börſennotierungen auf

dem Weltmarkt in Mk. für 1000 Kg ausſchließl. Fracht, Zoll und Speſen-
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Land wirtſchaftsrats.)
224,26, Juli 224,00. Newyork Red Winter Nr. 2 loko Mai 188,25,
Chicago Northern J Spring, Mai 175,90, Juli 162,20. Liverpooi
Red Winter Nr. 2, März 184,15. Paris Lieferungsware Febr.
Budapeſt Lieferungsware April 238,35. Odeſſa Ulka 92 3
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 168,60. BuenosAires Durchſchn.
Qualität bordfrei e Be Berlin 712 gr. Mai 169,00,
Juli 173,00. Odeſſa 920/, einſchl. Bordoſpeſen loko 122,50. Hafer
Berlin 450 gr. Mai 161,25, Juli 163,50. Mais: Berlin
Lieferungsware Mai Newyork mixed Mai 124,65. Buenos
Aires Durchſchnitt.Qualität bordfrei

L. Hamburg, 22. Febr. Tägliche ausländiſche Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich FrachtZollSpeſen, Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaft srats-
Weiz en: Hardwinter II Jan. Northern I Duluth Febr. März
251 AC, Durum I Duluth Febr. 231 Ulka 10 Pud 4 Jan. Febr.
234 10 Pud 5 April Mai 233 Orenbg. 78/79 kg Jan. Febr.
233 Samara 78/79 kg Jan. Febr. 234 Argent. Barletta Ruſſo
79 kg ſchwim. 234 Ac, 78 kg Jan. Febr. 231 Febr. März 2301
Roſafé 78 kg lad. 234 Febr. März 233 Roggen: Südr-
o Pud 20,/25 Febr. 184 Febr. März 1834 Futter-
gerſte: Südruſſiſche 60/61 kg ſchwim. 124 Febr. 123
März 123 April Juni 1221 Hafer: Nordr. 50/51 kg
Febr. April 1618 März Mai 162 La Plata 44/45 kg ſchwim.
158 Mais: La Plata April Mai 148 Mai Juni148 Mixed loko 148 Febr. 148 AC, März 149

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Magdeburg, 22. Februar. Prima Kartoffelmehl und Stärke

prompte Lieferung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe. Preis: 21,00 21,50 Mk. Tendenz: ſtetig.

Berlin, 22. Februar. Kartoffelſtärke 19,75--20,25 Mk.,
Kartoffelmehl 19,75--20,25 Mk., ſeuchte Stärke 10,10 Mk.

Sviritus.
Nordhauſen, 22. Februar. Branunkwein 40 Vol. für 100 kg

(105--106 Ltr. 85,50--86,50 Mk., Branntwein 45 Vol.J für 100 kg
(106--107 Ltr.) 95,50--96,50 Mk. per loko und Februar.
Branntwein 40 Vol. für 100 kg (105--106 Ltr.) 86,75--86,75 Mk.
Branntwein 45 Vol. für 100 kg (106- 107 Ltr.) 95,75--96,75 Mk.
per FebruarSeptember Lieferung ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe
der Vereinigung der Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten, E. V.
durch die Handelskammier notiert.

Hamburg, 22. Februar. Spiritus ſtramm, Februar 21 G.,
FebruarMärz 218/, G., März April 21 G.

Paris, 22. Febr. Spiritus behauptet, Febr. 49,00, März 49,25,
Mai- Auguſt 50,75, September- Dezember 45,00.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 22. Februar. Rüböl loko 60,00, Mai 59,50.
Hamburg, 22. Februar. Rüböl ruhig, loko verzollt 56,00.
Amſterdam, 22. Februar. Leinöl flau, loko März 35

März April Mai-Auguſt 347/, September- Dezember 34.
VParis, 22. Februar. Rüböl ruhig, Febr. 60,25, März 60,75,

März-April 60,75, Mai- Auguſt 62,00.
Peſt, 22. Februar. Kohlraps träge, Auguſt 13,85.

Zucker.
W. Hamburg, 22. Februar. RübenRohzucker, 1. Produkt Baſis 88

Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg ver 50 Kilo
per Febr. 18,47, ver März 13,52 per Mai 13,72x, per Auguſt 13,90,
per Oktober 11,47, per Dezember 11,32. Tendenz: feſt.

W. London, 22. Februar. Rüben Rohzucker 88 Februar, 13 ſh.
57/, d. Wert ſtetig, Javazzucker 96 90 prompt 13 ſh. 9 d. Wert, feſt.

Kaffee.
Hamburg, 22. Februar. Kaffee-TerminNotierungen. Nur ſzr

Good average Santos März 36 G., Mai 36 G., September 36/2 G.,
Dezember 36 G. Tendenz: ruhig.

Amſterdam, 22. Februar. Java Kaffee, good ordinary,

feſt, loko 42 5Havre, 22. Februar. Kaſſee. Good average Sautos Ma. 7,75,
Mai 47,50, September 47,00, Dezember 46,75. Tendenz: ruhig.W. Rio de Janeire, 21. Februar. Kaſſee, Zufuhren 15060 Sack
in Rio, 7000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.Bremen, 22. Februar. Baumwolle, ſletig, Uplan v middling
loko 741 Pfg.

Äntwerpen, 22. Febr. Wolle. La PlataKammzug Type B.
März 5,97 Käufer, Dezember 5,62 Käuſer, Tendenz: Behauptet-

Liverpool, 22, Febr. Baum wolle. Umſatz 6200 Paulen,
davon für Spekulation und Export Ballen. Tendenz: Ruhig

Amerikaniſche middling Lieſerungen: Stetig. Per Febr 7.71,
per Febr.-März 7,67, per MärzApril 7,64, per April-Mai per
MaiJuni 7,59, per JuniJuli 7,53, per JuliAuguſt 7,48, per Aug.
Sept. 7,21, per Sept.Okt. 6,81, per Okt.Nov, 6,61.

Petroleum.
Hamburg, 22. Februar. Petroleum luſtlos, Amerik. ſpez-

Gewicht 0,800 6,80.
Metalle.

Auſterdam, 22. Februar. Bancazinn ruhig, loko u
London, 22 Febr. Blei, ſpan., 18/16 Lſtrl., engl. 13 /s Lſtrl.,

n 1517/4 Lſtrl., Zink 23 Lſtrl., ChiliKupfer 59/, Lſirl., 3 Monate
60 Lſtrl.

Glasgow, 22. Febr. Rohe iſe n. Scotch warrants h.
Warrants Middlesborough III 51 eh. d.

B. Tiere und tieriſche Prodnkte.
Schlachtviehmärkte.

Magdeburg, 22. Febr. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 315 Rinder und zwar Stiere,
55 Ochſen, 89 Bullen, 171 Kühe u. Kalben, 378 Kälber, 172 Schafvieh
uſw., 1712 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht (gemäß
den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof): Stiere und
Ochſen: A. 39-43, B. 34—38, O bis 32, D. bis

E. A. Bullen: A. 36 bis 40, B. 34--37,C. 30--33, D. A. Kalben u. Kühe: A. 36-40,B. 32—37, C. bis 28 D. bls 23, V. bis M. Kälber:
A. 72--80, B. 58--67, C. 49 60, D. 30 38 Schafe: A.
bis B. bis 36, O. bis 27-35 Schweine: A.(Schlachtgewicht B. 56 58 (70--72), 0. 54 57 (68--71),
D. 54-56 (68--70), E. 48 54 (60-—67), F. 48 54 (60 67)
Verlauf und Tenden z: langſam. Ueberſtand: 60 Rinder,
18 Kälber, 7 Schafe, 100 Schweine. Die Schlachtgewichtépreiſe für
Schweine verſtehen ſich unter Berückſichtigung eines Taraabzuges
von 20

GvGSSGSGHOwC C nVerantwortkich: Für Politik, Feuilleton, Vörſen und Handelsteil t. V.
Max Ebeling für Provinz, Allgemeines und Oertliches i. V. Heinrich
Mieſchner; Schlußredaktioy Al, Bexwece, ſämtlich in Halle a. S.
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